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Folie 2, Workshop Umweltgoogle, 25.6.2009

Erfahrungen im Betrieb

Möglichkeiten der Pflege des Portals als „Redakteur“
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Erfahrungen im Betrieb

Einpflegen von neuen URLS

Komfortabel über WebGenesis-Oberfläche
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Erfahrungen im Betrieb
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Erfahrungen im Betrieb

Nach Erfassen der neuen Website erfolgt die Weitergabe der
URL automatisch per Mail an den GSA-Administrator zum
Einpflegen in die GSA

Einpflegen der Websites in die GSA erfolgt zentral, durch den
GSA-Administrator

 Vorteil: Erkennen und Beheben von Problemen beim
Indizieren durch GSA-Administrator

 Nachteil: Doppelte Pflege, Zeitversatz
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Erfahrungen im Betrieb

Arbeiten mit Collections

Wenn die Websites eingepflegt sind, können sie vom GSA-
Redakteur in beliebigen Collections verwendet werden, z.B. in
den Themencollections
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Erfahrungen im Betrieb

Arbeiten mit Frontends

 Frontends werden vom GSA-Redakteur für das Einbinden
der Suche in die Website erstellt

 Dem Frontend wird jeweils die Collection, bzw. die
Collections zugeordnet

 Im Frontend werden Keymatches, Passende Suchanfragen
und OneBoxes eingetragen

 Vorteil: einfache Erfassungsmaske, Änderungen sind sofort
sichtbar

 Nachteil: Keymatches die überall benötigt werden, müssen
in allen Frontends einzeln eingetragen werden
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Eingabe und Bearbeiten von KeyMatches
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Eingabe und Bearbeitung von Passenden Suchanfragen
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Erfahrungen im Betrieb

Einpflegen von Wörterbüchern

 Wörterbücher werden nicht pro Frontend eingespielt,
sondern gelten für die gesamte GSA

 Nachteil: Abstimmung zwischen allen Nutzern notwendig

 Vorteil: Pflege nur an einer Stelle

Derzeit sind folgende Wörterbücher eingespielt:

 Umweltthesaurus
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Erfahrungen im Betrieb

Weitere Wörterbücher:

 Wichtige Abkürzungen die für alle Umweltportale gelten:

– z.B.:

{UDK,Umweltdatenkatalog,Umwelt
Datenkatalog,Umweltdaten Katalog}

 Spezielle Schreibweisen, die bei allen Umweltportalen
vorkommen können

– z.B.:

{Messtelle,Meßstelle,Messstelle,Messtellen,Meßstellen,
Messstellen}



Folie 19, Workshop Umweltgoogle, 25.6.2009

Erfahrungen im Betrieb

Statistiken und Berichte

 Statistiken über die Suchbegriffe mit denen Informationen
gefunden wurden

 Statistiken über die Suchbegriffe mit denen keine
Informationen gefunden wurden (Zero Results)

 Wichtige Erkenntnisse für Überarbeitung der Webangebote,
Einpflegen von Metatags und Keymatches
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Erfahrungen im Betrieb
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Erfahrungen im Betrieb

Bsp.: Zero Results
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Erfahrungen im Betrieb

Suchergebnis-Snippets auf google.de
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Erfahrungen im Betrieb

Suchergebnis-Snippets im Umweltportal
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Anforderungen

Vereinheitlichung der Pflege der Portaloberfläche und der GSA

 Bearbeiten mehrerer Frontends gleichzeitig

Statistiken über mehrere Collections

Angleichen an google.de z.B. Auswahlliste

Schnittstelle für Seitenbetreiber zum Beantragen von
Keymatches etc.


